
 

27.04.2012 / stka Elternstamm                               Seite 1 / 2 
 Kleinwangen – Lieli  

 
 
 
 

 
 
Datum:  Dienstag 24. April 2012 
Zeit:   19.30 Uhr – 21 30 h 
Ort:   Schulhaus Kleinwangen 
  
Anwesend: Beat Felder, Lotte Brun, Marcel Villiger, Thomas Gyarmati, Manuela von 

Büren, Susan Flückiger, Irène Schmid, Kaspar Stiep 
 
Entschuldigt: Manuela von Büren, Matthias Epp 
Abwesend: Nicole Peters, Petra Strebel 
Leitung:  Irène Schmid 
Protokoll:  Kaspar Stiep  

 
Traktandum Info 

1. Begrüssung 
 
 

Irène Schmid begrüsst die Anwesenden und gibt die Abmeldungen 
bekannt. 

2. Protokoll vom 31.01. 
2011 

 

Wurde genehmigt und verdankt 
 

3. Kurzinfos 
Elternratssitzung vom 
06.03.12 

Siehe Protokoll: http://www.volksschule-hohenrain.ch/emw/protokolle/ 
 
 

4. Elternanlass Hansjürg Sieber: Ist die Fachperson für solche Themen (Dozent 
pädagogisch Hochschule Bern) 
Zusage ist erfolgt / Genaue Themenfestlegung wird nun gemacht. 
Termin nach Herbstferien sollte durchführbar sein.  
 

5. Evaluation 
Elternratskonzept 

Es wurden 10 Fragen in Form eines Fragebogens beantwortet. 
Beat Felder wertet dies aus. 
An Elternrat vom 12. Juni wird die ganze Auswertung besprochen (im 
Zusammenhang mit Auswertung „Information vom Elternstamm“ 
 

  

Sitzungsprotokoll 
4.Elternstamm Kleinwangen - Lieli 

http://www.volksschule-hohenrain.ch/emw/protokolle/
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Traktandum Info 

6. Arbeitsgruppe „Wie 
holen wir 
Inputs/Anliegen von 
den Eltern ab?“ 

 

Thomas stellt ein Flugblatt als Draft vor.  
 
Punkte der Diskussion: 

- Was soll der Flyer beinhalten: Eklärung, was EmW ist und wie 
kann jemand vorgehen, wenn ein Diskussionsthema vorliegt. 

- Umfrage, ob EmW wahrgenommen wird und ob Themen 
vorliegen. 

 Entscheid: Thomas finalisiert das Flugblatt und bringt dies zur 
Verteilung  

- Fertigstellung bis 27.04.12      Thomas Gyarmati 
- Verteilung an Schüler 01.05.12     über Beat Felder / 

Lehrpersonen 
- Rückmeldungen bis 11.05.12      an Beat Felder / 

Lehrpersonen 
- Auswertung bis 25.05.12     K. Stiep 
- Besprechung an Elternrat vom 12.06.12 

 
Die EmW soll besser präsentiert werden (Tue Gutes und sprich 
darüber!) 

- Aktivitäten zum Beispie anhand Protokoll an Elternabenden 
vorstellen 

- Kaffee an Besuchstagen: „Der Elternstamm lädt ein“ 
- Im Jahresprogramm Aktivitäten vorstellen 

 
Wiederholung des Protokolls aus letzter Sitzung vom 31.01.12: 
Hintergrund dieses Anliegens: Eltern motivieren, um Themen in die EmW 
einzubringen, damit wir diese aufnehmen und vorwärts bringen können.  
Beschluss: Arbeitsgruppe bilden, um bei den Eltern die „Gruppe 
Elternmitwirkung“ bekannt zu machen. 
Manuela von Büren, Thomas Gyarmati gestalten ein Flugblatt um dieses den 
Kindern im März mit nach Hause zu geben. Inhalt: Was erwarten die Eltern von 
der EmW?, Gibt es konkrete anliegen?, Internetlink zur „EmW Kleinwangen“ 
angeben, Stimmt das Konzept der „EmW“, PR für die „EmW“, etc.  
Ziel: Im April Resultate zur Diskussion 

7. Varia  Skilager: Nochmalige Diskussion im Rahmen Schulpflege im 
Zusammenhang von sonstigen allgemeinen schulnahen Aktivitäten. 

 Klassenfotos: Es werden nun für alle Jahrgänge Klassenfotos 
gemacht und im Kindergarten jeweils auf Portraits (zu Kauf auf 
freiwilliger Basis). 

 Projekttage: Es haben sich an beiden Standorten 20 Helfer 
gemeldet. Dies ist sehr erfreulich! 

 Umfragen Lehrpersonen: Dies wird im Rahmen der persönlichen 
Beurteilungen einfliessen. Es wird aber auch eine gesamte 
Auswertung für alle Lehrpersonen gemeinsam erstellt. Der Rücklauf 
war 86%, was ein sehr gutes Ergebnis ist – Danke! 

 Rückmeldungen zum Tag der Volksschule: 
- Angebot der Schüler war sehr gut 
- Essensorganisation wurde sehr geschätzt 
- Anzahl Personen wurde in KW realistisch eingeschätzt. Es ist 

auch verständlich, dass nicht alle Eltern jedes Jahr dabei sind. 
- Der ganze Anlass wird als sehr gut beurteilt. 
- Abendprogramm für die Kleinsten eher zu lang (bis fast 21 00 h) 
- Aber: Abendveranstaltung gibt auch den Vätern die Gelegenheit 

dabei zu sein.  

 


